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Woodstock heute 
Das Open Air St. Gallen zelebriert seit bald 
30  Jahren das Woodstock-Feeling von 1969. 

Musik unter freiem Himmel, Lager­

feuerromantik und eine riesige Zelt­

stadt - Eintrittspreise von 15 und 18 
Schweizer Franken, 2048 Besucher, 

13 einheimische Bands im Pro­

gramm, darunter „Krokus", die. Jahre 

später international erfolgreichste 

Schweizer Rockgruppe: So lesen sich 

die Eckdaten des ersten Open Air 
St.Gallenvon 1977, das damals noch 

nicht im Sittertobel, sondern auf dem 

Aetschberg stattgefunden hat und 

Open Air Festival Abtwil hieß. Das 

Wetter spielte verrückt. Am ersten 

Abend schwemmte es die Bühne bei­
nahe davon, der Strom fiel aus. Toni 

Vescoli und Alexis Korner retteten das 

Festival mit einem Batterie-Koffer­

verstärker am Bühnenrand, wo das 
Publikum noch enger zusammen­

gerückt war. 

• Größte Schweizer Zeltstadt 

1981, erstmals im Sittertobel und mit 

nguem Namen - Open Air Festival 

St. Gallen - kamen über 10.000 Leu­
te, um Jimmy Cliff, Marco Zappa oder 

Polo Hofer's Schmetterding zu hören. 
Die größte Zeltstadt der Schweiz war 

geboren. Zwei Jahre später erfüllte 

sich Festivalgründer Gagi Geiger ei­

nen Wunschtraum. Für eine Viertel­

million Franken holte er die „Wood-
stocker" Crosby, Stills & Nash nach 

St. Gallen. Das legendäre Festival von 

1969 war Vorbild des St. Galler Open 

Schlammbads • 
• 1990 kam es zur ersten „Schlamm­
bads". Bei einer absoluten Rekordkulis­
se von 31.272 Besucherinnen und Besu­
chern war das Festival restlos ausver­
kauft, trotzdem drahte wegen extremer 
Kälte der Abbruch. Das Publikum hielt 

! dem Wetter stand und tanzte vergnügt im 
Schlamm. Dieses Bild prägte fortan das 

• Open Air St.Gallen. 

Mit Sack und Pack zum Open Air. 

Airs. Flowerpower und Lagerfeuerro-

matik wurden auch im. Sittertobel ze­
lebriert. 1983 waren bereits über 

20.000 Fans nach St. Gallen gekom­

men. Die Headliner der folgenden 
Jahre lesen sich wie das Who is Who 

der Rock- und Popszene: Whitesnake 
(1984), Joe Cocker (1985), INXS 

(1986), Bob Geldof (1987), Brian 

Adams (1988), Herbert Grönemeyer 
(1989), Carlos Santana (1990).  

Die Liste ließe sich unbeschränkt ver­
längern. 

• R.E.M. als Topact 

In diesem Jahr findet vom 1. bis 3 .  

Juli 2005 das 29. Open Air St. Gal­
len statt. Das nächste große Jubiläum 

ist also in greifbarer Nähe. Das Pro­
gramm mit fast 40  Bands ist viel ver­

sprechend. Mit R.E.M. konnte eine 

der weltweit erfolgreichsten Rock­
bands verpflichtet werden. Szenen­

lieblinge und hoffnungsvolle Newco-
mer runden das Bild ab. 

» Online mehr dazu: ^ 
www.openairsg.ch r 


